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R E G L E M E N T

über die Benützung

von  Räumen und Aussenplätzen der Schulanlage Regelwiesen
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Primarschule Marstetten




Die Primarschulbehörde Märstetten erlässt das nachstehende Reglement über den Betrieb und die Benützung der Schulanlagen Regelwiesen, namentlich der Turnhalle, der Aussenanlagen (nachstehend Anlagen genannt), des Mehrzweckraums samt Küche (nachstehend Mehrzweckraum genannt) und der Aula sowie der übrigen Schulräumlichkeiten (nachstehend Schulräume genannt).

	1
	
	Eigentum und Zuständigkeiten



	1.1


	Eigentum
	Die Anlagen und Schulräume sind Eigentum der Primarschulgemeinde Märstetten.



	1.2


	Schulische

Nutzung
	Die Anlagen stehen während den Schulzeiten der Primarschulgemeinde Märstetten uneingeschränkt für die schulische Nutzung zur Verfügung. Diese Nutzung ist von den ausserschulisch benutzenden Personen/Organisationen jederzeit zu gewährleisten.



	1.3


	Ausnahmen
	In begründeten Ausnahmefällen kann die Primarschulbehörde die Anlagen einer veranstaltenden Organisation oder Person für andere Zwecke zur Verfügung stellen.



	1.4


	Zuständigkeit
	Für die Belegung der Anlagen und Schulräume ausserhalb der Schulzeiten ist die Primarschulbehörde Märstetten zuständig und verantwortlich. Sie kann eine Kommission mit der Behandlung der laufenden Geschäfte beauftragen. Unmittelbare Aufsicht über die Benützung der Anlagen übt der zuständige Hauswart aus. Den Anweisungen des Hauswartes ist Folge zu leisten.
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	Regelmässige Freizeit-Nutzung



	2.1


	Regelmässige
Nutzung
	An den Wochentagen Montag bis Freitag werden die Anlagen für die regelmässige Freizeit-Nutzung Vereinen und Organisationen, in der Regel für die Dauer von drei Jahren, fest zur Verfügung gestellt. Die Anlagen und Schulräume müssen bis spätestens 22.30 Uhr verlassen und abgeschlossen sein.



	
	Verantwort-

liche des

Vereins
	Jeder Verein/jede Organisation, welche die Turnhalle benützt, hat eine verantwortliche Person zu bestimmen, welche dafür sorgt, dass in der Halle und in den übrigen Räumen alles aufgeräumt ist. Diese Person hat auch zu prüfen, ob nach Trainings- oder Spielschluss sämtliche Lichter gelöscht, alle Türen und Fenster geschlossen und die Duschen abgestellt sind.

Der bzw. die Verantwortliche ist dem Hauswart gegenüber bekannt zu geben und gilt als Ansprechspartner/in, wenn etwas zu beanstanden ist.



	2.2
	Ferien
	Die Schulräume und die Turnhalle bleiben während den ersten beiden Sommerferienwochen für die Hauptreinigung geschlossen. Wenn es die Umstände erfordern, kann der Hauswart die Turnhalle auch für weitere Zeiträume sperren. Die entsprechenden Anschläge an der Türe sind zu beachten und zu befolgen.



	2.3


	Vorrang
	Bei der Vergabe dieser fest zugeteilten Betriebszeiten haben die Vereine und Interessenten mit Sitz innerhalb der Primarschulgemeinde Märstetten gegenüber allen anderen Interessierten Vorrang.



	2.4


	Ausnahmen
	Die Primarschulbehörde kann die Anlagen und Räume für einzelne Anlässe auch während den fest vergebenen, abendlichen Freizeit-Betriebszeiten einem anderen Verein bzw. einer anderen Organisation  oder Person zur Verfügung stellen.



	2.5


	Kosten
	Für die Benützung der Anlagen während den fest zugeteilten Betriebszeiten bezahlen die entsprechenden Vereine/Organisationen einen von der Primarschulbehörde festzulegenden jährlichen Pauschalbeitrag.



	2.6
	Freizeit-

nutzung
	Eine Zuteilung von Schulräumen mit festen Betriebszeiten für die Freizeit-Nutzung erfolgt nicht.



	2.7  


	Bewilligungs-

entzug
	Die Primarschulbehörde kann – bei Vorliegen besonderer Gründe – einem Verein/einer Organisation die Benützungs-Bewilligung entziehen.



	2.8


	Schlüssel
	Jeder Verein/jede Organisation erhält einen Schlüssel pro Trainings- bzw. Spielgruppe. Diese sind beim leitenden Hauswart gegen Unterschrift zu beziehen und dürfen nicht direkt an eine andere Person weiter gegeben werden.

Die Schlüssel dürfen nicht zu privaten Zwecken verwendet werden!



	2.9


	Leiterwechsel
	Leiterwechsel müssen dem Hauswart unaufgefordert und sofort mitgeteilt werden. Die Schlüsselübergabe wird nur über den Hauswart abgewickelt!
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	Nutzung der Anlagen und Schulräume für Veranstaltungen



	3.1


	Gesuche
	Ausserhalb der Schulzeiten und der fest zugeteilten Freizeit-Betriebszeiten, vor allem am Wochenende, stehen die Anlagen und Schulräume, insbesondere die Aula und der Mehrzweckraum, grundsätzlich zur zweckmässigen Benützung offen. Spätestens drei Monate vor der gewünschten Belegung ist der Primarschulbehörde ein entsprechendes Belegungsgesuch einzureichen. Dieses Formular kann bei der Schulleitung, bei der Schulpflege oder auf der Homepage der Primarschule (http://www.primarschule-maerstetten.ch/pages/sch_formulare.htm) bezogen werden und ist dem Schulleiter einzureichen.



	3.2


	Reihenfolge
	Bewerben sich mehrere Veranstaltende/Benützende für den gleichen Zeitraum, so erfolgt die Zuteilung in der Regel in der Reihenfolge des Eingangs.



	3.3

	Verantwortliche


	In jedem Benützungsgesuch ist eine verantwortliche Person zu bezeichnen. Diese dient der Primarschulbehörde bzw. dem Hauswart als Ansprechspartner/in und ist für die korrekte Übernahme und Übergabe der Anlagen und Schulräume verantwortlich.



	
	Kontaktaufnahme
	Die Veranstaltenden haben mindestens fünf Tage vor dem Anlass zur Besprechung der Details und zum Bezug der allenfalls benötigten Schlüssel mit dem Hauswart Kontakt aufzunehmen.



	3.4


	Bewilligung
	Die Primarschulbehörde erteilt den Interessierten schriftlich die entsprechende Benützungsbewilligung (schriftliches Gesuch).



	3.5


	Reinigung
	Die Anlagen und Schulräume sind in dem Zustand zurückzugeben, in dem sie übernommen worden sind. Alle benützten Räumlichkeiten und Plätze sind von den Veranstaltenden/Benützenden entsprechend zu reinigen. Muss der Hauswart eine Nachreinigung vornehmen, so verrechnet dieser seine Aufwendungen vollumfänglich.



	3.6


	Schlüssel
	Allenfalls benötigte Schlüssel sind nach der Veranstaltung umgehend zurückzugeben.



	3.7 


	Entschädigung
	Der Hauswart ist für seinen zusätzlichen Aufwand direkt zu entschädigen.



	3.8


	Schäden
	Allfällige während der Veranstaltung entstandene Schäden sind dem Hauswart sofort und unaufgefordert zu melden.

Ist nicht mehr herauszufinden, wer einen Schaden verursacht hat, kann die Schulbehörde auf kollektive Schadenhaftung (ganzer Verein, evtl. mehrere Vereine) bestehen.



	3.9


	Einrichtungen
	Werden für die Veranstaltung eine Bestuhlung oder andere Einrichtungen benötigt, so sind diese mit dem Hauswart abzusprechen und in der Regel selbst herzurichten und nach der Veranstaltung wieder zu versorgen.




	3.10


	Turnhallenboden
	Bei Veranstaltungen in der Turnhalle, die den Boden übergebührlich beanspruchen (z. B. Festwirtschaft etc.) ist der Boden mit einer geeigneten Abdeckung wirksam zu schützen (z. B. Bleistiftabsätze, Glasscherben!!).



	3.11


	Mehrzweck-

raum
	Der Mehrzweckraum kann grundsätzlich von jeder Organisation bzw. von jedem Verein der Primarschulgemeinde einmal pro Jahr gemietet werden. Es ist der Primarschulbehörde ein entsprechendes Gesuch einzureichen. Für kommerzielle Zwecke steht der Raum grundsätzlich nicht zur Verfügung. Insbesondere am Abend ist auf die Quartierbewohner Rücksicht zu nehmen.



	3.12


	Miete
	Für die Benützung der Anlage ausserhalb der fest zugeteilten Betriebszeiten bezahlen die Veranstaltenden/Benützenden eine entsprechende Miete gemäss separatem Tarif.



	3.13


	Verweigerung/

Widerruf
	Die Primarschulbehörde kann – bei Vorliegen besonderer Gründe – die Benützungsbewilligung verweigern. Ebenso ist die Primarschulbehörde befugt – wenn besondere Gründe vorliegen –, eine bereits erteilte Benützungs-Bewilligung bis spätestens eine Woche vor der geplanten Veranstaltung ohne Entschädigungsfolge zu widerrufen.
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	Allgemeines



	4.1


	Haftung
	Für während der Benützung entstehende Schäden haftet die benützende Organisation/Person. Sie hat gegenüber der Primarschulbehörde auf Aufforderung hin den Nachweis zu erbringen, dass sie während der Veranstaltung/Benützung über eine ausreichende Haftpflichtversicherung verfügt.

Abhanden gekommene Gegenstände aus Anlagen und Schulräumen sind durch die Veranstaltenden/Benützenden zu ersetzen.



	4.2  
	Schäden
	Allfällige Schäden sind dem Hauswart sofort und unaufgefordert zu melden.



	4.3


	Festwirtschaft
	In sämtlichen Schulräumen herrscht striktes Rauchverbot. In der Aula und in den Schulzimmern ist das Führen einer Festwirtschaft untersagt. In der Turnhalle und im Mehrzweckraum dürfen ohne spezielle Bewilligung keine Getränke konsumiert werden.



	4.4


	Feiertage
	An den höheren Feiertagen (Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag, Bettag, Weihnachtstag) dürfen keine Veranstaltungen durchgeführt werden.

	4.5


	Fahrverbot/
Parkplätze
	Auf dem gesamten Areal der Schulgemeinde besteht Fahrverbot. Die Fahrzeuge der Veranstalter/Benutzer sind auf den dafür vorgesehenen Parkplätzen nördlich und südwestlich der Schulanlage abzustellen.



	4.6


	Markierungen
	Muss für eine Veranstaltung auf dem Boden der Turnhalle eine zusätzliche Markierung angebracht werden, so ist dafür nur jene Klebefolie zu verwenden, die beim Hauswart gegen Bezahlung bezogen werden kann. Ohne gegenteilige Abmachung sind solche Zusatzmarkierungen unmittelbar nach der Veranstaltung wieder zu entfernen.



	4.7


	Turnschuhe/

Bleistiftabsätze


	Die Turnhalle, der Mehrzweckraum sowie die Schulräume dürfen nicht mit Stollen- oder Nagelschuhen betreten werden. Zum Turnen sind nur Indoor-Turnschuhe erlaubt! Die Sohlen von im Freien benützten Schuhen sind vor dem Betreten der Turnhalle und Schulräume in geeigneter Form zu reinigen.

Bleistiftabsätze sind in der Turnhalle verboten!



	4.8


	Rasen
	Aufgeweichte Rasenflächen dürfen nicht benützt werden. Über die Freigabe entscheidet der Hauswart.



	4.9


	Fahrzeuge
	Jegliches direkte Befahren der Rasenflächen mit Fahrzeugen ist verboten. Der Rasen ist grundsätzlich zu schonen.



	4.10


	Pflichten
	Die Veranstaltenden/Benützenden sind vor, während und unmittelbar nach der Veranstaltung/Benützung dafür verantwortlich, dass

· in den Anlagen und Schulräumen Ordnung herrscht

· keine unnötigen Lärm-Immissionen verursacht werden

· die relevanten gesetzlichen und eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Bestimmungen sowie die mit der Benützungsbewilligung formulierten Auflagen eingehalten werden

· die nötigen Sicherheitsvorkehrungen getroffen werden

· bei Vorgabe durch die Schulbehörde Wasser und Strom abgelesen werden



	4.11


	Mitteilungen
	Mitteilungen und Reklamationen seitens der Benützenden sind schriftlich an den Präsidenten der Kommission Liegenschaften/Technik zu richten.



	4.12


	Haftung
	Die Primarschulgemeinde Märstetten lehnt ausdrücklich jede Haftung ab bei Unfällen, Verlusten von Gegenständen, Beschädigungen usw. Die Veranstaltenden/Benützenden haben die nötigen Versicherungen selber abzuschliessen.




	4.13  
	Tarif
	Der als Anhang beiliegende Tarif gilt als Bestandteil dieses Reglements.



	4.14 
	Inkraftsetzung
	Dieses Reglement tritt auf den 1. Oktober 2005 in Kraft.



	
	
	


Den Räumen ist allgemein Sorge zu tragen. Die Schulbehörde behält sich vor, einem Verein/einer Organisation oder Person die bereits erteilte Bewilligung zu entziehen oder neue Gesuche nicht mehr zu genehmigen, wenn die allgemeinen Sorgfaltspflichten nicht eingehalten oder die Regeln nicht befolgt werden.

Märstetten, den 30. September 2005
Primarschulbehörde Märstetten

Benützungstarife

a) 
für die regelmässige Benützung der Turnhalle und Aussenanlagen 

Regelwiesen

	Vereine
	Gebühr

	
	

	pro Wochenstunde
	Fr.  50.––

	***Wintertraings von Jugendabteilungen von Vereinen pro Wochenstunde
	Fr.  50.--


b) 
für die Benützung der Turnhalle und der übrigen Schulräumlichkeiten „Regelwiesen“ bei Anlässen

	Anlage / Raum
	Tarif  (Ansatz je Veranstaltung pro Tag bzw. Abend

	
	
	

	
	Tarif A  *
	Tarif B  *

	
	
	

	Turnhalle, Garderobe, Dusche und Aussenanlagen 
	Fr.  150.––
	Fr.  200.––

	Turnhalle, Garderobe, Dusche, Mehrzweckraum, Aussenanlagen 
	Fr. 220.––
	Fr.  250.––

	Turnhalle, Garderobe und Dusche (nur für Sportanlässe)
	Fr.  100.––
	Fr.  150.––

	Turnhalle, Garderobe, Dusche, Mehrzweckraum
	Fr.  180.––
	Fr.  220.––

	Aussenanlagen, Garderobe, Dusche
	Fr.    75.––
	Fr.  125.––

	Aussenanlagen
	Fr.    50.––
	Fr.  100.––

	Aula
	Fr.    50.––
	Fr.    75.––

	Mehrzweckraum mit Küche
	Fr.  120.––
	steht nicht zur Verfügung

	Werkraum/Hobelraum

inkl. Maschinen
	Fr.    30.––

Fr.    40.––
	Fr.    60.––

Fr.    70.––


*  Tarif  A
alle Vereine und Veranstaltenden der Einheitsgemeinde Märstetten

*  Tarif B
alle übrigen Vereine und Veranstaltenden 

Die Einheitsgemeinde Märstetten, die Bürgergemeinde Märstetten sowie die Oberstufengemeinde Weinfelden können die Anlagen und Räume kostenlos benützen.

Märstetten, den 30. September 2005
Primarschulbehörde Märstetten

Benützungsgesuch  -  Schulanlage Regelwiesen

Veranstalter/in

(Körperschaft/Verein)


_____________________________________________

Verantwortliche Person:

              _____________________________________________

Datum




_____________________________________________

Zeit / Dauer



_____________________________________________

Art des Anlasses


              _____________________________________________

Anzahl erwarteter Personen

_____________________________________________

Gewünschte Anlagen/Räume
(
Turnhalle

(bitte ankreuzen)


(
Garderobe

(
Dusche

(
Aussenanlagen

· Pausenplatz Nord

· Hartplatz Nordost

· Rasen  Süd

· Pausenplatz Süd

· Pausenplatz Kindergarten West

· Pausenplatz Eingang Neubau Nord

(
Werkraum

(
Aula

· Mehrzweckraum

· mit Küche

· ohne Küche

(
Weitere Anlagen und Räume, nämlich

_______________________________________

_______________________________________





(
Strom





(
Wasser

Bauten oder Einrichtungen

_____________________________________________

(Beschreibung)


              _____________________________________________






_____________________________________________

Mithilfe Hauswart


(
ja

(
nein

Bemerkungen:


              _____________________________________________






_____________________________________________

Ort/Datum:



Unterschrift:

_______________________

_____________________________________________

Einzureichen mindestens drei Monate im Voraus beim Schulleiter                 (01.2006)
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